
  

  
 
Stadt Halle (Saale)         11.01.2021 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 16.12.2020: 

 
zu 10.1 Antrag der CDU-Fraktion zur Prüfung von Parkerleichterungen für 

Handwerksbetriebe sowie weitere Gewerbetreibende und Dienste aus 
der Gesundheitsbranche 
Vorlage: VII/2020/01262 

__________________________________________________________________________ 

 
Abstimmungsergebnis:  zurückgezogen 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Bei der Beantragung von Ausnahmegenehmigungen nach § 46 StVO prüft die Stadt Halle 
über die bestehenden Möglichkeiten hinaus die Einführung von Parkerleichterungen für 
Handwerksbetriebe im Stadtgebiet. 
 

Dabei ist insbesondere zu prüfen: 
 

1. Einführung von fälschungssicheren Parkerlaubnis-Couponheften und digitalen 
Alternativen; 
 

2. Erlaubnis zum Parken im eingeschränkten Haltverbot, auf Parkplätzen (sowohl 
gebührenpflichtig als auch mit Parkscheibe) und auf Anwohnerparkplätzen 
(tagsüber); 
 

3. Weiterentwicklung vergleichbarer Regelungen der Städte Leipzig und Chemnitz 
(Anlage); 
 

4. Auswirkung der Maßnahme zum Bürokratieabbau und Stärkung der regionalen 
Wirtschaft, insbesondere auch hinsichtlich der Auswirkungen der Maßnahmen zur 
Eindämmung der Corona-Pandemie auf Unternehmen; 
 

5. Ausweitung auf weitere Gewerbetreibende und Dienste aus der Gesundheitsbranche. 
 
 
 
F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
Stadt Halle (Saale)         11.01.2021 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 16.12.2020: 

 
zu 10.2 Antrag der Fraktion DIE LINKE im Stadtrat Halle (Saale) "Nur die 

Liebe zählt. Und manchmal auch der Korrosionsschutz" 
Vorlage: VII/2020/01809 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  vertagt 
 
 

 

Der Stadtrat möge beschließen: 
 

1. Die Stadt Halle (Saale) soll prüfen, wie schafft in der Nähe der Peißnitzbrücke eine 

künstlerisch gestaltete Möglichkeit zum Anbringen von sogenannten 

Liebesschlössern geschaffen werden kann, die als Alternative zum Befestigen der 

Schlösser an Brückengeländern dient. Über das Ergebnis der Prüfung informiert 

die Verwaltung im ersten Quartal 2021. 

 

2. Es wird angeregt, dass für den Entwurf und die Umsetzung der alternativen 

Möglichkeit zum Anbringen von Liebesschlössern wird ein offener 

Gestaltungswettbewerb für hallesche Künstler*innen ausgerufen bzw. durchgeführt 

wird. 

 

3. Für die finanzielle Untersetzung der künstlerisch gestalteten Möglichkeit zum 

Anbringen von Liebesschlössern soll Geld aus dem Produkt „Kunst im öffentlichen 

Raum“ verwendet werden. Zudem werden sind Kooperationen mit dem 

Stadtmarketing (Instagram, „Verliebt in Halle“) und potentiellen Sponsoren 

angeregt zu prüfen.  

 
F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 
 



  

  
 
 
Stadt Halle (Saale)         11.01.2021 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 16.12.2020: 

 
zu 10.3 Antrag der AfD-Stadtratsfraktion zur Aufhebung der Planung einer 

weitgehend autofreien Altstadt 
Vorlage: VII/2020/01782 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  abgesetzt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Planungen zur Umsetzung des Konzepts einer weitgehend autofreien Altstadt werden 
mit sofortiger Wirkung eingestellt und der Beschluss des Stadtrats zur Entwicklung einer 
autofreien Altstadt (VII/2019/00276) wird aufgehoben. 
 

 

 

 
F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 
 



  

  
 
 
Stadt Halle (Saale)         11.01.2021 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 16.12.2020: 

 
zu 10.4 Antrag der Fraktion MitBürger & Die PARTEI zum besseren Schutz 

von Bestandsbäumen bei Planungen zur Freiflächengestaltung 
Vorlage: VII/2020/01438 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  vertagt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 

1. Im Vorfeld der Erstellung einer Planung zur Freiflächengestaltung für ein Areal mit 
mindestens drei Bestandsbäumen, die in 100 cm Höhe über dem Erdboden einen 
Stammumfang von mindestens 50 cm aufweisen, erfolgt eine Baumschau durch die 
Baumschutzkommission.  
 

2. Die o. g. Baumschau erfolgt unabhängig davon, ob die Bäume gemäß 
Baumschutzsatzung der Stadt Halle (Saale) geschützt sind oder nicht. 
 

3. Der Erhalt der von der Baumschutzkommission im Rahmen der Baumschau als 
erhaltenswert eingestuften Bäume wird in die städtische Aufgabenstellung zur 
Entwurfsplanung aufgenommen und diesbezüglich im Planungsausschuss informiert.  
 

4. Den Vorlagen zu Variantenbeschlüssen in den Bereichen Hoch-, Tief-, Garten-, 
Landschafts- und Sportplatzbau, die dem Stadtrat zur Beratung und 
Beschlussfassung vorgelegt werden, wird zukünftig das zum Vorhaben gehörige 
Protokoll der Baumschau als Anlage beigefügt. Für den Fall, dass auf den 
Variantenbeschluss verzichtet wird, ist die o. g. Anlage der Vorlage zum 
Baubeschluss beizufügen. 

 
 
F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
Stadt Halle (Saale)         11.01.2021 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 16.12.2020: 

 
zu 10.5 Antrag der Fraktion Hauptsache Halle zur Prüfung einer möglichen 

Mängelbeseitigung in einer Sporthalle auf dem Sportschulcampus 
Vorlage: VII/2020/01815 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  vertagt 
 
 

 

Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Die Stadtverwaltung wird gebeten, zu prüfen, mit welchem finanziellen Aufwand und in 
welchem zeitlichen Rahmen für die vom Landesleistungszentrum Judo genutzte Sporthalle 
am Sportschulcampus ein baulicher Zustand erreicht werden kann, der es den Sportlerinnen 
und Sportlern ermöglicht, die Halle ohne Beeinträchtigung zu nutzen. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
Stadt Halle (Saale)         11.01.2021 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 16.12.2020: 

 
zu 10.6 Antrag der Fraktion Hauptsache Halle, eine Klausur zum Thema 

„HALLE 2030 – Perspektiven für unsere Stadt“ zu veranstalten 
Vorlage: VII/2020/00932 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  vertagt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Fraktion Hauptsache Halle beauftragt die Stadtverwaltung, eine Klausurtagung „HALLE 
2030 – Perspektiven für unsere Stadt“ als Weiterbildung für alle Stadträte zu veranstalten. 
 

1. An der fachspezifischen Klausurtagung wirken alle Stadträte, und zu ausgewählten 

Themen geladene Beigeordnete und Beauftragte der Stadtverwaltung sowie externe 

Moderatoren und Sachverständige mit. 

 

2. Die Klausurtagung findet im April 2020 im Stadthaus Stadt. 

 

3. In Absprache der Fraktionen werden relevante Themenkomplexe aufgestellt, die in 

moderierten Workshops behandelt werden. 

 

4. Die Ergebnisse der Klausurtagung werden in einer Dokumentation festgehalten und 

veröffentlicht. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
Stadt Halle (Saale)         11.01.2021 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 16.12.2020: 

 
zu 10.7 Antrag der Fraktion Freie Demokraten (FDP) zur Aussetzung des 

Vorhabens einer weitestgehend autofreien Altstadt 
Vorlage: VII/2020/01867 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  vertagt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Umsetzung des Beschlusses des Stadtrats zur Entwicklung einer autofreien Altstadt 
(VII/2019/00276) wird vorläufig ausgesetzt und angesichts der veränderten 
Rahmenbedingungen der Covid 19-Pandemie durch den Stadtrat erneut geprüft. Eine 
Folgeabschätzung ist unter Beachtung der erschwerten Situation für Einzelhandel, 
Handwerk, Praxen und andere betroffene Gewerbetreibende in der Altstadt erneut 
vorzunehmen. Augenmerk soll dabei besonders auf die drohenden - noch weitreichenderen - 
Steuerausfälle gelegt werden. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 
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